
Höhepunkte aus dem Vereinsleben des Schützenvereins Hinte und Umg. e.V. 

(Fundstellen Chronik des Schützenvereins Hinte erstellt 1955 bis 1991 durch Albert 

Rosenboom und ab 1991 bis 2005 durch Henriette Schlösser) 

 

13.02.1955: Gründung des Schützenvereins Hinte und Umg. e.V. 

25.05.1955:  Gründung der Jugendabteilung 

10.06.1956: Fahnenweihe auf der Burg Hinta anlässlich des ersten Schützenfestes 

03.06.1957: Fahnenweihe der Jugendfahne auf dem Marktplatz in Hinte 

13.02.1960: Gründung einer Knabenabteilung 

11.01.1964: Schriftführer und Gründer des Vereins Albert Weerda sen. sen. verstirbt 

06.07.1964: Der stellvertretende Vorsitzende und Theodor Pekol verstirbt 

17.05.1968: Der Schriftführer Gustav Zegenhagen verstirbt 

13.06.1968: Hinte Jugend wird beim „Tag der Jugend des Ostfriesischen 

Schützenbundes“ 2. Gesamtsieger 

16.05.1970: Hinte I siegt beim „Ostfriesischen Bundesschießen in Leer“. Hermann 

Boom nimmt an Deutschen Meisterschaften in Wiesbaden teil. 

18.04.1973: Gründung der Damenabteilung 

13.02.1975:  „20 Jahre Schützenverein Hinte“ mit Tag der offenen Tür 

17.06.1976: Hermann wird 4. Sieger der Landesmeisterschaft in der Waffenart 

Zimmerstutzen. Hinte I in der Gesamtwertung ebenfalls 4. Sieger 

15.02.1977: Fokko Saadhoff tritt nach 22 Jahren als Vorsitzender nicht wieder zur 

Wahl an. Jugendsportleiter Hinrich Mennenga wird zum neuen 

Vorsitzenden gewählt 

13.02.1980: „25 Jahre Schützenverein Hinte“ Schützenfest in Hinte vom 06. bis zum 

08. Juni 1980 verbunden mit dem „Tag der Jugend des Ostfriesischen 

Schützenbundes“ Arnold Christians Hinte wird Bundesjugendkönig 

28.03.1982: Hinrich Mennenga kandidiert nicht wieder zum Vorsitzenden. Albert 

Weerda sen. Wird neuer Vorsitzender und ist mit 31 Jahren zu diesem 

Zeitpunkt der jüngste Vorsitzende innerhalb des Ostfriesischen 

Schützenbundes 

25.05.1982: Erster offizieller Besuch einer Delegation des Schützenvereins Hinte zur 

Eröffnung der neuen Schießsportanlage der Schützengesellschaft Fort-

Büg Eckental in der Dähe von Dürnberg 

16.03.1984: Ippe Reuss wird Landeskönig des Dordwestdeutschen Schützenbundes 

13.02.1985: „30 Jahre Schützenverein Hinte und Umg. e.V.“ Vereinsfahne wird total 

überholt 

16.04.1985:     Ippe Reuss wird II. Ritter der Bundesrepublik Titel des Deutschen 

Bundeskönigs nur knapp verpasst. 

29.04.1989: Schützenhaus Umbau steht kurz vor Abschluss. Jetzt 8 moderne 

elektronische Scheibenzuganlagen. Hermann Jassen wird Vize- 

Landesmeister qualifiziert sich für die Deutschen Meisterschaften 

München. 

20.01.1990: Hinte richtet den Bezirksjugendtag des Ostfriesischen Schützenbundes aus 

 Hinte I Ostfrieslandsieger mit dem Luftgewehr und kämpft um den 

Aufstieg in die Landesliga 

18.04.1993: „20 Jahre Damenabteilung des Schützenvereins Hinte und Umg. e.V. 

16.05.1993: Fertigstellung des neuen Schießstandes. Alle Stände jetzt überdacht. 

14.05.1994: „100 Jahre Schützengesellschaft Fort-Büg Eckental mit Fahnenweihe. 52 

Vereinsmitglieder nehmen an diesen Veranstaltungen teil. 

 

15.11. 1994: Beginn des Umbaus des Aufenthaltsraumes im Schützenhaus 



12.02.1995: Gründung einer Bogenabteilung. 15 Bogenschützen nehmen das Training 

auf 

13.02.1995: „40 Jahre Schützenverein Hinte u. Umg. e.V.“ Fertigstellung des 

Aufenthaltsraumes 

20.03.1995: Fokko Saadhoff wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 

05.08.1996:    Der langjährige Vorsitzende und Ehrenvorsitzende ist verstorben 

25.05.1997: Ostfriesen-Zeitung und der Schützenverein Hinte veranstalten 

Heimatabend mit Ewald Christoffers nach dem Motto „Ewald Kummt“. 

   770 Besucher erlebten Heimatabend im Festzelt. 

08.08.1997: Jaike Werker wird die erste Jugendkönigin des Schießkreises Emden 

15.03.1998: Der stellvertretende Vorsitzende Karl-Heinz Schlösser ehrt den 

Vorsitzenden Albert Weerda für 25- jährige Vorstandsarbeit innerhalb 

des Schützenvereins Hinte und Umg. e.V. 

21.03.1998: Der Vorsitzende Albert Weerda wird auf der Bundesversammlung des 

Ostfriesischen Schützenbundes als Schriftführer in das Präsidium gewählt 

31.03.1998:  Der Ehrenjugendsportleiter und langjährige Vorsitzende Hinrich 

Mennenga wird mit 86 Jahren zum Ehrenmitglied ernannt. 

18.04.1998: „25 Jahre Damenabteilung Schützenverein Hinte“ 

14.10.1998: Reinhard Werker I. Ritter beim Bundeskönigsschießen in Aurich 

20.08.1999: Der Schützenverein Hinte geht einen neuen Weg und richtet die erste I. 

Open-Air Oldie Dight in Hinte auf dem Marktplatz aus. 

20.11.1999:  Der Vorstand beschließt eine Trachten und Ehrungsordnung, welches 

jedem Mitglied zugestellt wird und bindend ist. 

25.02.2000: Der Vorsitzende Albert Weerda wird zum Vorsitzenden des Schießkreises 

Emden gewählt. 

08.03.2001: Der Schützenverein erhöht seine Beiträge. Versicherungen und 

Verbandsbeiträge werden teurer. Der Vorsitzende Albert Weerda erklärt, 

dass bei seiner nächsten Wahl 2003 nach dann 34 Jahren Vorstandsarbeit, 

davon 21 Jahre als Vorsitzender nicht wieder kandidiert. 

17.06.2001: Vereinsvorsitzender Albert Weerda wird durch den Präsidenten Gerhard 

Dirks des Ostfriesischen Schützenbundes mit dem Ehrenkreuz des 

Deutschen Schützenbundes in Bronze ausgezeichnet, die dritthöchste 

Auszeichnung im Deutschen Schützenwesen. 

22.10.2001: Kerstin Klassen wird beim Bundeskönigsschießen des Ostfriesischen 

Schützenbundes Bundesdamenkönigin. 

15.02.2003: Der Ehrenjugendleiter, Ehrenmitglied und langjährige Vorsitzender und 

älteste Mitglied des Schützenvereins Hinte, Hinrich Mennenga verstirbt 

im Alter von 92 Jahren. 

24.03.2003: Generationswechsel im Schützenverein Hinte. Albert Weerda kandidiert 

nach 21 Jahren als Vorsitzender nicht wieder für dieses Amt. Damit 

beendet er nach 34 Jahren seine Vorstandstätigkeit  und erhält nach 

seinem Bericht stehende Ovationen. Stefan Klaassen wird mit 31 Jahren 

zum neuen Vorsitzenden gewählt. Stefan Klaassen war im Verein schon 

vorher viele Jahre Sportleiter und ist Kreissportleiter des Schießkreises 

Emden. Der Schützenverein Hinte stellt mit Stefan Klaassen wiederum 

einen der jüngsten Vorsitzenden des Ostfriesischen Schützenbundes. Auf 

dieser Versammlung wird eine Beitragserhöhung beschlossen und die 

Beiträge der Damenabteilung werden die der Schützen angepasst. 

21.06.2003: Der ehemalige Vorsitzende Albert Weerda wird durch den Vorsitzenden 

Stefan Klaassen zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 

14.08.2005: Sabine Klaassen wird beim „Tag der Jugend“ Bundesjugendkönigin. 


